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		 Grundlagen der Bilanzanalyse

		 Bilanzen lesen −  
	 Ergebnisse richtig beurteilen

		 Kritische Bilanzpositionen erkennen

		 Liquidität ermitteln

		 Rating − Prüfung der Kreditwürdigkeit

		 Aussagefähige Kennzahlen entwickeln

		 Was bedeuten EVA, Cash-Flow, ROI, EBITDA 
		  und KGV?

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Die Teilnahmegebühr zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer ist sofort nach Erhalt 
der Rechnung zur Zahlung fällig. Die Kombination von Rabatten ist 
ausgeschlossen. Stornierungen von Buchungen sind bis zwei Wochen 
vor Seminarbeginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 50,- (zzgl. 
gesetzl. USt) möglich; bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird 
50 % der Teilnahmegebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig. 
Die Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Benennung eines Er-
satzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Bei Seminar-
absagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist 
Heidelberg.

So beurteilen Sie die wirtschaftliche Lage von Unternehmen und 
decken die Tricks der Bilanzersteller auf!

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket

Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar: 
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! Weitere Infor-
mationen zu Preisen und zur Ticketbuchung erhalten Sie mit 
Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort unter 
www.akademie-heidelberg.de/bahn 

Sommerlehrgang:
Bilanzfest am Bodensee!

Am Abend des 
1. Seminartages 
haben Sie die 
Möglichkeit, 
die Bregenzer 
Festspiele zu 
besuchen. Die 
Kritiken der 
Vorstellung sind einzigartig: 
„Ein spektakuläres Bühnenbild 
für AIDA“, „... ein Augen- und 
Ohrenschmaus zugleich“,
„... eine Wüstenoper am Boden-
see − nichts ist unmöglich 
in Bregenz. Egal ob Tänzer, 
Solisten oder Statisten − selten 
war die Herausforderung auf 
der Seebühne an Mensch und 
Material so groß wie in diesem 
Jahr.“ 
(ZDF Heute, Mainz)

Ich nehme teil:
Termin
11.-12. August 2010

Veranstaltungsort
Hotel Bad Schachen
Bad Schachen 1, 88131 Lindau
Tel : 08382/298-0, Fax: 08382/25390
Internet: www.badschachen.de

Seminar-Nr. 10 08 FG120

Teilnahmebetrag
€ 1.190,- (zzgl. gesetzl. USt). Der Teilnahmebetrag beinhaltet 
die gemeinsamen Mittagessen, Seminargetränke, Pausen-
erfrischungen sowie die Dokumentation. 

Weitere Leistungen (Optional)
Wir halten für Sie ein 
exklusives Kartenkontingent
der Kategorie 2 (€ 90,-*) für
die Seebühnen-Aufführung 
am 11. August 2010 der AIDA
bereit. Bitte sichern Sie sich 
frühzeitig Ihre Plätze und
geben hier die Anzahl der
gewünschten Karten an:
 Ich benötige _____ Karte(n)
(*incl. gesetzl. USt., beschränkte 
Kartenzahl! Deshalb empfehlen wir 
eine frühzeitige Anmeldung!)

Absage und Umtausch-
regelung für Karten der 
Bregenzer Festspiele

Karten der Kategorie 2 sind 
nur für die Aufführung auf der 
Seebühne gültig. 

Bei einer wetterbedingten 
Verlegung der Aufführung ins 
Festspielhaus erhalten Besitzer 
dieser Karten den Kartenwert 
rückerstattet (oder Umtausch 
auf einen späteren Termin).

Lage und Freizeit Eingebettet in eine Landschaft von un-
gewöhnlicher Harmonie und Romantik am Fuße der Alpen bietet 

das Hotel Bad Schachen 
Erholungssuchenden 
und Geschäftsreisenden 
gleichermaßen eine ein-
zigartige Atmosphäre an 
der „Bayerischen Riviera“. 
Dennoch genießt Bad 
Schachen eine ausgezeich-
nete Verkehrs-Anbindung. 
In weniger als einer Stunde 

Entfernung befinden sich drei international angebundene Verkehrs-
flughäfen − Friedrichshafen, Memmingen und St. Gallen. Zürich, 
Stuttgart und München sind in weniger als zwei Stunden mit dem 
Auto zu erreichen. Das Sport- und Freizeitangebot im Hotel Bad Scha-
chen ist reichhaltig − vom 1000 m2 großen SPA & Wellness-Bereich, 
über die Sauna-Landschaft, das beheizte Hallenbad mit Liegewiese, 
dem Parkstrandbad im Jugendstil mit beheiztem Pool bis hin zu 
Segeln, Radfahren oder Golfen auf einem der beiden nahe gelegenen 
18 Loch-Golfplätze ist sicherlich auch für Sie etwas dabei! 

Per Schiff zu den 
Bregenzer Fest-
spielen Nutzen Sie 
den elegantesten und 
bequemsten Weg zur 
Seebühne: mit dem Schiff 
direkt ab dem hoteleige-
nen Schiffsanleger an die 
Seebühne Bregenz. An 
Spieltagen Abfahrt um 
20.00 Uhr, Rückkehr ca. gegen 24.00 Uhr. Hin- und Rückfahrt, inkl. 
einem Glas Sekt an Bord, pro Person € 17,-. 

Über die AIDA-Inszenierung Regisseur Graham Vick 
und Bühnenbildner Paul Brown haben Aida auf der spektakulären 
Seebühne kurzerhand ins Wasser versetzt, um den Bodensee nicht 
nur als grandiose Kulisse, sondern als integralen Bestandteil der 
Inszenierung zu nutzen: Sie erschufen Schiffe und Plattformen, 
Bühnenteile, die sich aus dem Wasser erheben, Auftrittsorte für Sän-
ger, Tänzer und Akteure, die nicht nur am, sondern auch im Wasser 
liegen. Mittels zweier riesiger Kräne wird die Bühne allabendlich vor 
den Augen des Publikums wieder zusammengesetzt.
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Seminarziel Das Seminar wurde exklusiv für  
Unternehmensjuristen und selbständige Rechtsan-
wälte konzipiert. Sie lernen in nur zwei Tagen, wie 
Sie sich ganz einfach aus der Bilanz ein Bild über die 
Vermögens-, Finanz-, Ertrags- und Liquiditätslage 
von Unternehmen machen. Sie erfahren, wie Sie 
kritische Bilanzpositionen erkennen und entwickeln 
Kennzahlen zur Beurteilung der wirtschaftlichen 
Situation und Stärke von Unternehmen.

Der Referent ist ein erfahrener Bilanzsachverständiger, 
der zunächst mit Ihnen die Grundlagen der Bilanz-
analyse erarbeitet und danach das Thema anhand von 
vielen praktischen Beispielen vertieft. Dadurch 
erhalten Sie das notwendige Praxiswissen, um 
zukünftig eigenständig Bilanzen zu analysieren, 
Liquidität und Kreditwürdigkeit zu erkennen und 
Kennzahlen für die Beurteilung von Unternehmen zu 
entwickeln. 

Selbstverständlich werden bei dem Seminar auch die 
Auswirkungen des Bilanzrechtsmodernisierungs-
gesetzes (BilMoG) auf den Jahresabschluss behandelt.

Referent
Prof. Dr. Germann Jossé
Fachhochschule Worms
Bilanzsachverständiger und
Autor zahlreicher Fachbücher 
zur Bilanzierung und zur 
Bilanzanalyse

Prof. Dr. Jossé lehrt strategisches Controlling am 
Studiengang Internationales Management an der 
Fachhochschule Worms. Als Unternehmensberater 
beschäftigt er sich mit der Bilanzanalyse 
in der Praxis. Durch seine Tätigkeit als 
Dozent und Fachbuchautor in den Bereichen 
Rechnungswesen, Controlling und Management 
weiß er die Thematik interessant und praxisnah zu 
vermitteln.

Die Seminare von Prof. Dr. Jossé wurden von den 
bisherigen Teilnehmern wegen der interessanten 
und leicht verständlichen Wissensvermittlung 
hervorragend beurteilt.

Teilnehmerkreis Dieses Seminar 
wendet sich an selbstständige 
Rechtsanwälte sowie an Juristen 
aus Unternehmen aller Branchen, 
die Bilanzen lesen, Ergebnisse 
beurteilen und sie als Grundlage 
für betriebswirtschaftliche 
Entscheidungen nutzen wollen.

	 Vorkenntnisse der Bilanzierung 
und der Bilanzanalyse sind nicht 
erforderlich.

Begrenzte Teilnehmerzahl Die 
Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer 
begrenzt, um eine Atmosphäre 
zu gewährleisten, in der die 
anspruchsvolle Thematik praxisnah 
vermittelt werden kann. Hierzu dient 
auch die von dem Referenten erstellte 
Dokumentation, die Ihnen – zurück 
an Ihrem Arbeitsplatz – lange als 
hilfreiches Nachschlagewerk dienen 
wird.

10.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

10.15 Uhr	 Grundbegriffe und Zusammenhänge
		  der Bilanz und Bilanzanalyse

	 System der Bilanz und Gewinn- und 
Verlustrechnung

	 Was sagen Aktiv- und Passivseite genau aus?
	 Wozu dienen Anhang und Lagebericht?
	 Warum gibt es Unterschiede zwischen 

handels- und steuerrechtlicher 
Gewinnermittlung?

	 Risikopositionen in der Bilanz
	 Die Bilanz als Spiegel der Bilanzpolitik 

– Möglichkeiten und Grenzen

12.00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

13.00 Uhr	 Zwecke, Arten und Prozess der 
		  Bilanzanalyse

	 Wie werte ich eine Bilanz aus?
	 Welche Aussagen können aus Bilanz- und GuV 

gewonnen werden?
	 Wie erkenne ich bilanzpolitische 

Gestaltungen?
	 Der „bilanzanalytische Werkzeugkasten“ – 
	 So kommen Sie schnell zu Ergebnissen!

15.30 Uhr	 Kaffeepause

15.45 Uhr	 Bilanzkennzahlen und deren 
	 	 Beurteilung I

	 Analyse der Aktiva – Vermögenslage
	 Analyse der Passiva – Finanzierung
	 So ermitteln Sie Kennzahlen über Liquidität, 

Finanz- und Vermögenslage
	 Übungsbeispiele

ca.  
18.00 Uhr	 Ende des 1. Seminartages

Teilnehmerurteile der letzten Bilanzanalyse-Seminare:

„Empfehlenswert!“ 
H. Voigtmann, GARANT Wärmesysteme GmbH

„Sehr informativ und lehrreich!“ 
D. Wagner, WAGNER Rechtsanwälte

„Gelungene Veranstaltung!“ 
H. Eble, Kleber, Eble, Hock Rechtsanwälte

    

9.00 Uhr	 Warm-up, Kurz-Repetitorium

9.30 Uhr	 Bilanzkennzahlen und 
	 	 deren Beurteilung II

	 Kennzahlen der Ertragskraft – Cash-Flow
	 Kennzahlen der Rentabilität
	 Übungsbeispiele

10.30 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr	 Fortsetzung: Bilanzkennzahlen 
	 	 und deren Beurteilung II

	 Kennzahlen der Erfolgsstruktur
	 Übungsbeispiele

12.30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

13.30 Uhr	 Praktische Kennzahlen  
	 	 zur Unternehmenssteuerung

	 Praxisbeispiele
	 Qualitative Bilanzanalyse
	 Grenzen der Bilanzanalyse

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.15 Uhr	 Fortsetzung: Praktische Kennzahlen  
	 	 zur Unternehmenssteuerung

	 Ergänzende Instrumente der Bilanzanalyse 
und neuere Kennzahlen: 

	 Cash-Flow-Rechnung, EVA, EBIT/EBITDA, KGV 
mit Beispielen

	 Rating – Prüfung der Kreditwürdigkeit
	 Liquidität – Gradmesser der 

Zahlungsfähigkeit sowie der Verwertbarkeit 
des betrieblichen Vermögens

	 Praxisbeispiele

ca.  
17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Buchen Sie noch 4 Akte dazu!

Weitere Fragen? Gerne!
Informationen zur Veranstaltung und un-
serem weiteren Seminarangebot erhalten 
Sie von 
Stefan Willenbücher 
Telefon: 06221/65033-10
s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de

Optional können 
Sie am Abend des 
1. Seminartages 
die Bregenzer 
Festspiele 
besuchen. Auf der 
Seebühne erwartet 
Sie:

AIDA
Oper in 4 Akten 
von Giuseppe Verdi

Dauer ca. 2 1/4 Stunden, 
keine Pause

„Ein solches Aida-Ende gibt 
es nicht in Verona und auch 
nicht vor den Pyramiden 
– und schon gar nicht in 

einem gewöhnlichen Opernhaus. Man fragt 
nicht, man staunt, wird von der Wucht der live 
und gigantoman sich zusammensetzenden 
Opernbildern bezaubert und überwältigt.“ 
(Die Welt, Berlin)
© Bilder der Bregenzer Festspiele mit freundlicher Genehmigung der Bregenzer Festspiele/Anderart und Karl Forster

Programm 11. August 2010 	          Programm 12. August 2010

20.00 Uhr	 Abfahrt zu den Bregenzer Festspielen
(Optional)			  Programm: 
		  AIDA (von Giuseppe Verdi)
		  Oper in 4 Akten
		  in italienischer Sprache mit deutschen 
		  Übertiteln
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€ 1.190,- (zzgl. gesetzl. USt). Der Teilnahmebetrag beinhaltet 
die gemeinsamen Mittagessen, Seminargetränke, Pausen-
erfrischungen sowie die Dokumentation. 

Weitere Leistungen (Optional)
Wir halten für Sie ein 
exklusives Kartenkontingent
der Kategorie 2 (€ 90,-*) für
die Seebühnen-Aufführung 
am 11. August 2010 der AIDA
bereit. Bitte sichern Sie sich 
frühzeitig Ihre Plätze und
geben hier die Anzahl der
gewünschten Karten an:
 Ich benötige _____ Karte(n)
(*incl. gesetzl. USt., beschränkte 
Kartenzahl! Deshalb empfehlen wir 
eine frühzeitige Anmeldung!)

Absage und Umtausch-
regelung für Karten der 
Bregenzer Festspiele

Karten der Kategorie 2 sind 
nur für die Aufführung auf der 
Seebühne gültig. 

Bei einer wetterbedingten 
Verlegung der Aufführung ins 
Festspielhaus erhalten Besitzer 
dieser Karten den Kartenwert 
rückerstattet (oder Umtausch 
auf einen späteren Termin).

Lage und Freizeit Eingebettet in eine Landschaft von un-
gewöhnlicher Harmonie und Romantik am Fuße der Alpen bietet 

das Hotel Bad Schachen 
Erholungssuchenden 
und Geschäftsreisenden 
gleichermaßen eine ein-
zigartige Atmosphäre an 
der „Bayerischen Riviera“. 
Dennoch genießt Bad 
Schachen eine ausgezeich-
nete Verkehrs-Anbindung. 
In weniger als einer Stunde 

Entfernung befinden sich drei international angebundene Verkehrs-
flughäfen − Friedrichshafen, Memmingen und St. Gallen. Zürich, 
Stuttgart und München sind in weniger als zwei Stunden mit dem 
Auto zu erreichen. Das Sport- und Freizeitangebot im Hotel Bad Scha-
chen ist reichhaltig − vom 1000 m2 großen SPA & Wellness-Bereich, 
über die Sauna-Landschaft, das beheizte Hallenbad mit Liegewiese, 
dem Parkstrandbad im Jugendstil mit beheiztem Pool bis hin zu 
Segeln, Radfahren oder Golfen auf einem der beiden nahe gelegenen 
18 Loch-Golfplätze ist sicherlich auch für Sie etwas dabei! 

Per Schiff zu den 
Bregenzer Fest-
spielen Nutzen Sie 
den elegantesten und 
bequemsten Weg zur 
Seebühne: mit dem Schiff 
direkt ab dem hoteleige-
nen Schiffsanleger an die 
Seebühne Bregenz. An 
Spieltagen Abfahrt um 
20.00 Uhr, Rückkehr ca. gegen 24.00 Uhr. Hin- und Rückfahrt, inkl. 
einem Glas Sekt an Bord, pro Person € 17,-. 

Über die AIDA-Inszenierung Regisseur Graham Vick 
und Bühnenbildner Paul Brown haben Aida auf der spektakulären 
Seebühne kurzerhand ins Wasser versetzt, um den Bodensee nicht 
nur als grandiose Kulisse, sondern als integralen Bestandteil der 
Inszenierung zu nutzen: Sie erschufen Schiffe und Plattformen, 
Bühnenteile, die sich aus dem Wasser erheben, Auftrittsorte für Sän-
ger, Tänzer und Akteure, die nicht nur am, sondern auch im Wasser 
liegen. Mittels zweier riesiger Kräne wird die Bühne allabendlich vor 
den Augen des Publikums wieder zusammengesetzt.
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